Deutscher Bundestag 
2.Wahlperiode 
1953 


Drucksache 1530 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(18. Aussdiuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1955 
(Haushaltsgesetz 1955) 

-Drucksache 1100 - 

hier: Einzelplan 60 

Allgemeine Finanzverwaltung 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Wacker (Buchen) 

Antrag des Ausschusses: 

•Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Entwurf des Einzelplans 60 mit den aus der nachstehenden 
Zusammenstellung ersichtlichen Änderungen und den sich daraus 
ergebenden Änderungen der Abschlußsummen, im übrigen 
unverändert nach der Vorlage anzunehmen; 

2. den Antrag der Fraktion der SPD betr. Bundesmittel für die 
Wiedergutmachung — Drucksache 915 — durch die Beschluß- 
fassung zu Nr. 1 für erledigt zu erklären. 


Bonn, den 26. Mai 1955 


Der Haushaltsausschuß 


Sdioettle 

Vorsitzender 


Wacker (Buchen) 
Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 



Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 60 
Allgemeine Finanzverwaltung 

- Drudesache 1100 Anlage - 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


Kap. 60 01 Steuern und Abgaben 


Tit. St 2 Umsatzausgleichsteuer 525 000 000 DM 
Tit. St 4 Güterbeförderungsteuer 

140 000 000 DM 


Tit. St 2 Umsatzausgleichsteuer 540 000 000 DM 
Tit. St 4 Güterbeförderungsteuer 

174 000 000 DM 

Das vom Bundesminister der Finanzen festgestellte 
Mehraufkommen auf Grund des Verkehrsfinanz- 
gesetzes 1955 vom 6. April 1955 (Bundesgesetzbl. I 
S. 166) ist zweckgebunden; vgl. den entsprechen- 
den Haushaltsvermerk bei Tit. St 24. 


Tit. St 8 

Ergänz ungsabgabe zur 
Körperschaftsteuer 

Einkommen- und 
160 500 000 DM 

Tit. St 8 

Ergänzungsabgabe zur 
Körperschaftsteuer 

Einkommen- und 

Tit. St 10 

Zölle 

1 500 000 000 DM 

Tit. St 10 

Zölle 

1 650 000 000 DM 

Tit. St 12 

Kaffeesteuer 

350 000 000 DM 

Tit. St 12 

Kaffeesteuer 

330 000 000 DM 

Tit. St 15 

Salzsteuer 

43 000 000 DM 

Tit. St 15 

Salzsteuer 

40 000 000 DM 

Tit. St 16 

Aus dem Branntweinmonopol 

600 000 000 DM 

Tit. St 16 

Aus dem Branntweinmonopol 

550 000 000 DM 

Tit. St 24 

Mineralölsteuer 

850 000 000 DM 

Tit. St 24 

Mineralölsteuer 

1 142 000 000 DM 


Das vom Bundesminister der Finanzen festgestellte 
Mehraufkommen auf Grund des Verkehrsfinanz- 
gesetzes 1955 vom 6. April 1955 (Bundesgesetzbl. I 
S. 166) dient zur Deckung von Ausgaben bei 
Kap. 09 02 Tit. 952 
Kap. 10 02 Tit. 952 
Kap. 10 02 Tit. 953 
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Entwurf 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


Tit. St 41 


Tit 37 

Tit. 40 

Tit. 45 

Tit. 46 

Tit. 49 

Tit. 50 

Tit. 60 


Kap. 12 02 Tit. 510 
Kap. 12 02 Tit. 952 
Kap. 12 02 Tit. 954 
Kap. 12 10 Tit. 750 
Kap. 12 10 Tit. 800. 

Tit. St 39 Ausgleichszahlungen aus dem Spiel- 
bankaufkommen 2 000 000 DM 


Hypothekengewinnabgabe Tit. St 41 Hypothekengewinnabgabe 

440 000 000 DM 440 000 000 DM 

Aus diesem Aufkommen dürfen in den Fällen des 
§ 113 Abs. 3 LAG Mittel zur Rettung von An- 
sprüchen auf Hypothekengewinnabgabe entnom- 
men und, soweit die Erträge der ersteigerten 
Grundstücke nicht ausreichen, die zur ordnungs- 
mäßigen Grundstücksverwaltung unabweisbaren 
Ausgaben geleistet werden. Einnahmen aus der 
Bewirtschaftung und der Veräußerung ersteigerter 
Grundstücke fließen dem Aufkommen zu. 


Kap. 60 02 Allgemeine Bewilligungen 


Anteil des Bundes am Reingewinn der Tit. 
Bank deutscher Länder 40 000 000 DM 

Ablieferungen der Deutschen Bundes- Tit. 

post 230 000 000 DM 

Tilgung von Darlehen an Gebietskörper- Tit. 
schäften 29 918 000 DM 

Zinsen von Darlehen an Gebietskörper- Tit. 
schäften 2 758 900 DM 

Tilgung von Darlehen an Unternehmen Tit. 
des privaten Rechts, an deren Kapital 
oder Gewinn der Bund beteiligt ist 

1 990 000 DM 

Zinsen von Darlehen an Unternehmen Tit. 

des privaten Rechts, an deren Kapital 
oder Gewinn der Bund beteiligt ist 

1 094 000 DM 

Zinsen von Darlehen für regionale Hilfs- Tit. 
maßnahmen zur Steigerung der Wirt- 
schaftskraft 1 800 000 DM 


37 Anteil des Bundes am R,eingewinn der 
Bank deutscher Länder — 

40 Ablieferungen der Deutschen Bundes- 
post 237 000 000 DM 

45 Tilgung von Darlehen an Gebietskörper- 
schaften 29 627 100 DM 

46 Zinsen von Darlehen an Gebietskörper- 
schaften 2 783 300 DM 

49 Tilgung von Darlehen an Unternehmen 
des privaten Rechts, an deren Kapital 
oder Gewinn der Bund beteiligt ist 

1 490 000 DM 

50 Zinsen von Darlehen an Unternehmen 
des privaten Rechts, an deren Kapital 
oder Gewinn der Bund beteiligt ist 

894 000 DM 

60 Zinsen von Darlehen für regionale Hilfs- 
maßnahmen zur Steigerung der Wirt- 
schaftskraft 1 800 000 DM 

a) aus den Fonds zur Sanierung von 
Notstandsgebieten der Rechnungs- 
jahre 1951 bis 1954 

b) aus den Darlehen des Rechnungsjah- 
res 1954 zur Steigerung der Wirt- 
schaftskraft und für die Beseitigung 
von Wirtschaftsschäden in den Grenz- 
bezirken des Bundesgebiets 

Aufkommende Einnahmen dienen zur 
Verstärkung der Mittel bei Kap. 60 02 
Tit. 530. 


3 



Entwurf 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


Tit. 68 Aus der Prägung der Bundesmünzen so- 
wie sonstige Einnahmen aus dem Münz- 
wesen 4 000 000 DM 


Tit. 396 Prägekosten, Metallbeschaffungskosten 
und sonstige Kosten für die Unterhal- 
tung des Münzumlaufs und Bekämp- 
fung der Falschmünzerei 1 500 000 DM 

Tit. 530 Darlehen für regionale Hilfsmaßnahmen 
zur Steigerung der Wirtschaftskraft 

50 000 000 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 

Die Mittel der Tit. 530 und 600 sind 
gegenÄeitig deckungsfähig. 

Die Mittel können mit Zustimmung des 
Bundesministeriums der Finanzen in 
Höhe der bei Tit. 59 aufkommenden 
Einnahmen an Tilgung überschritten 
werden. 


Tit. 68 Aus der Prägung der Bundesmünzen 
sowie sonstige Einnahmen aus dem 
Münzwesen 14 000 000 DM 

Tit. 96 Tilgung und Zinsen aus dem Darlehen, 
das der Bund zur Vorfinanzierung der 
vom Lande Berlin aufzulegenden 75- 
Mio-DM-Anleihe dem Lande Berlin ge- 
währt hat 

a) Tilgungsbeträge 75 000 000 DM 

b) Zinsen 750 000 DM 

Tit. 97 Einnahmen aus der Abwicklung des Ab- 
kommens zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft vom 26. August 1952 

6 000 000 DM 

Tit. 199 Verstärkung der Mittel für die Personal- 
ausgaben des Bundes 100 000 000 DM 

Tit. 396 Prägekosten, Metailbeschaffungskosten 
und sonstige Kosten für die Unterhal- 
tung des Münzumlaufs und Bekämpfung 
der Falschmünzerei 3 500 000 DM 

Tit. 530 Darlehen für regionale Hilfsmaßnahmen 
zur Steigerung der Wirtschaftskraft 

50 000 000 DM 
Die Mittel dürfen in Höhe der Einnah- 
men bei Tit. 60 b und außerdem mit Zu- 
stimmung des Bundesministers der Fi- 
nanzen auch in Höhe der Einnahmen 
bei Tit. 59 überschritten werden. 

Die Mittel sind übertragbar. 

Die Mittel der Tit. 530 und 600 sind ge- 
genseitig deckungsfähig. 

Tit. 602 Zuschuß an das Land Rheinland-Pfalz 
für die „Rote Zone“ — 

Tit 699 Minderausgabe zufolge 10®/oiger Sperre 
der Bewilligungen für Sachausgaben 
und für Allgemeine Ausgaben 

— 314 700 000 DM 


Kap. 60 03 Beteiligungen des Bundes 


Tit. 

39 

Gewinne aus Beteiligungen 

23 500 000 DM 

Tit. 

39 

Tit. 

82 

Erlöse aus der Veräußerung von Anteils- 
rechten 11 000 000 DM 

Tit. 

82 

Tit. 

620 

Zuschuß an die AG für Berg- und Hüt- 
tenbetriebe Watenstedt-Salzgitter 

Tit. 

620 


3 000 000 DM 


Gewinne aus Beteiligungen 

27 329 000 DM 

Erlöse aus der Veräußerung von Anteils- 
rechten 16 000 000 DM 

Zuschuß an die AG für Berg- und Hüt- 
tenbetriebe Watenstedt-Salzgitter 

8 500 000 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 
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Entwurf 

Tit. 621 Zuschuß an die AG für Berg-und Hüt- 
tenbetriebe zur Beseitigunig von kirch- 
lichen Notständen im Salzgittergebiet 

200 000 DM 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 

Tit. 621 Zuschuß an die AG für Berg- und Hüt- 
tenbetriebe zur Beseitigung von kirch- 
lichen Notständen im Salzgittergebiet 

500 000 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 623 Verwaltungskostenbeitrag an die Schles- 
wig-Holsteinische Landgewinnungs- und 
-erschließungs-GmbH 20 000 DM 


Kap. 60 04 Sonderleistungen des Bundes 


Tit. 315 Leistungen nach dem Kriegsfolgeschluß- 
gesetz für aus Krieg und Besatzungszeit 
entstandene Schäden, insbesondere Re- 
parations- und Restitutionsschäden 

100 000 000 DM 


Tit. 541 Darlehen oder Zuschüsse an die Pen- 
sionskasse Deutscher Eisenbahnen und 
Straßenbahnen 6 000 000 DM 

Tit. 661 Kosten der Erhaltung deutscher Kriegs- 
gräber im Ausland sowie der Gräber 
von Personen, die infolge nationalsozia- 
listischer Verfolgung ausgewandert und 
im Ausland verstorben sind 

5 500 000 DM 


Tit. 315 Leistungen nach dem Kriegsfolgeschluß- 
gesetz für aus Krieg und Besatzungszeit 
entstandene Schäden, insbesondere Re- 
parations- und Restitutionsschäden 

100 000 000 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 541 Darlehen oder Zuschüsse an die Pen- 
sionskasse Deutscher Eisenbahnen und 
Straßenbahnen 7 000 000 DM 

Tit. 661 Kosten der Erhaltung deutscher Kriegs- 
gräber im Ausland sowie der Gräber 
von Personen, die infolge nationalsozia- 
listischer Verfolgung ausgewandert und 
im Ausland verstorben sind 

5 500 000 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 


Kap. A 60 02 Allgemeine Bewilligungen 


Tit. 85 Entnahme aus der Rückstellung für den 
Überhang an Besatzungskosten und Auf- 
tragsausgaben im Geltungsbereich des 
Grundgesetzes 2 400 000 000 DM 


Tit. 531 Darlehen an das Land Schleswig-Hol- 
stein zur Steigerung seiner Wirtschafts- 
kraft 60 000 000 DM 


Die Mittel der Tit. 531 und 601 sind ge- 
genseitig deckungsfähig. 


Tit. 531 Darlehen zur Steigerung der Wirt- 
schaftskraft im Lande Schleswig-Hol- 
stein 60 000 000 DM 

Der für den Wiederaufbau der Insel 
Helgoland bestimmte Teilbetrag fließt 
unmittelbar den Trägern der Wieder- 
aufbaumaßnahmen zu. 

Die Mittel der Tit. 531 und 601 sind ge- 
genseitig deckungsfähig. 


Tit. 533 Darlehen an das Land Hessen für 
Zwecke der Industrieansiedlung im 
Raume Sontra-Eschwege (2. Teilbetrag) 

7 120 000 DM 
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Entwurf 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


Tit. 601 Zuschüsse an das Land Schleswig-Hol- 
stein zur Steigerung seiner Wirtschafts- 
kraft 10 000 000 DM 


Die Mittel der Tit. 601 und 531 sind 
gegenseitig deckungsfähig. 


Tit. 601 Zuschüsse zur Steigerung der Wirt- 
schaftskraft im Lande Schleswig-Hol- 
stein 25 000 000 DM 

Der für den Wiederaufbau der Insel 
Helgoland bestimmte Teilbetrag fließt 
unmittelbar den Trägern der Wieder- 
aufbaumaßnahmen zu. 

Die Mittel der Tit. 601 und 531 sind ge- 
genseitig deckungsfähig. 


Kap. A 60 03 Beteiligungen des Bundes 

Tit. 891 Erhöhung des Grundkapitals der Kieler 
Howaldtswerke AG, Kiel — 

Tit. 892 Anteil am Stammkapital der Schleswig- 
Holsteinischen Landgewinnungs- und 
-erschließungs-GmbH 2 000 DM 

Tit. 893 Beteiligung der Bundesrepublik Deutsch- 
land an der „International Finance Cor- 
poration“ (IFC) in Washington 

15 400 000 DM 
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